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Geschichte 1 
 

Ich lese dir eine kurze Geschichte vor. Jedes Mal, wenn du ein Wort mit „schwimmen“ hörst, stehst 

du schnell von deinem Sessel auf und setzt dich wieder hin. 

(Wenn die Übung zu einfach ist, kann sie noch ergänzt werden: Jedes Mal, wenn du einen Namen 

hörst, klatscht du in die Hände.) 

 

 

Lara lernt Schwimmen 

 

Heute geht Lara zum ersten Mal in den Schwimmunterricht. Sie freut sich schon sehr darauf, weil 

sie im Sommer unbedingt mit ihren Freundinnen Lea, Emily und Laura im See schwimmen möchte. 

Dieses Jahr hat ihre Mutter Alexandra es ihr verboten, weil sie noch keinen Schwimmkurs besucht 

hat. Aber jetzt ist es endlich soweit. 

Lara steht schon ganz aufgeregt in der Schwimmhalle und schaut freudig auf das große 

Schwimmbecken. Wann dürfen sie denn nun endlich ins Wasser? Achja, sie müssen noch auf den 

Schwimmlehrer Peter warten. Doch da ist Peter ja schon! Er steht am Schwimmbeckenrand und 

winkt Lara und die anderen Kinder zu sich. Schnell laufen Lara, Tim, Susi und Lilo zu Peter. 

Der Schwimmlehrer zeigt den Kindern die Schwimmbewegungen erst einmal neben dem 

Schwimmbecken. Es ist wichtig, dass Lara, Tim, Susi und Lilo lernen, was sie im Wasser zu tun 

haben, bevor sie ins Schwimmbecken springen dürfen. Lara hört aufmerksam zu und übt die 

Schwimmbewegungen, die Peter ihr zeigt. 

Nach einer halben Stunde Training neben dem Schwimmbecken ist es endlich soweit. Lara und die 

anderen Kinder dürfen ins Schwimmbecken springen und fröhlich herumplantschen. Damit ist die 

erste Schwimmstunde beendet. Lara freut sich schon auf nächste Woche, denn da ist die zweite 

Schwimmstunde. 

 

 

Hast du dir auch etwas gemerkt? 

 

Wie heißt das Kind das zum ersten Mal in den Schwimmunterricht geht?  

Wie heißt der Schwimmlehrer? 

Ist Lara am Anfang der Stunde ins Wasser gesprungen? 

Freut sich Lara auf die nächste Stunde? 

Wann ist die nächste Schwimmstunde?  



 

Geschichte 2 
 

Ich lese dir eine kurze Geschichte vor. Jedes Mal, wenn du eine Zahl hörst, stehst du schnell von 

deinem Sessel auf und setzt dich wieder hin. 

Wenn du das schon gut kannst, dann kannst du zusätzlich noch in die Hände klatschen, wenn du 

einen Namen hörst. 

 

Die 7 Hasenkinder 

 

Im Wald leben 7 kleine …. Hasen. Dachtest du vielleicht, ich würde 7 Zwerge sagen? Die leben dort 

vielleicht auch, aber ich erzähle dir von den 7 Hasen, die mit ihren Eltern Stupsi und Hopsi in einem 

riesigen Hasenbau wohnen. Sie haben 10 Zimmer in ihrem Haus. Stell dir nur vor wieviel Platz 7 

Hasenkinder brauchen.  

Lolo ist die älteste Hasentochter, sie ist schon 14. Ihr gehört eines der 10 Zimmer. Dort verbringt sie 

viel Zeit mit ihren Freundinnen Bibi und Tina. Alle 3 himmeln die neue Hasenband, die „5 Fellnasen“ 

an.  

Lolos jüngerer Bruder Felix kann weder mit den 3 Hasenmädchen, noch mit den „5 Fellnasen“ etwas 

anfangen. Er interessiert sich nur für seine Karottensammlung. Mittlerweile besitzt Felix schon 25 

besondere Exemplare. Er hat auch schon 5 Preise für seine Sammlung gewonnen. Auf seine 5 

Pokale ist Felix sehr stolz. 

Nala, sie ist 2 Jahre jünger als Felix, ist die Sportskanone der Familie. Sie hat schon 20 Medaillen 

gewonnen und ist immer in Bewegung. Nala liebt ihre 2 Fußbälle so sehr, dass sie sie sogar mit ins 

Bett nimmt. Nach der Schule, pünktlich um 13.00 Uhr, trainiert Nala mit ihren 6 Freunden, bevor sie 

mit ihnen zum eigentlichen Training geht.   

Der 8jährige Freddy liebt es seine, um 6 Jahre ältere Schwester Lolo und ihre 2 Freundinnen Bibi 

und Tina, zu ärgern. Freddy findet es so witzig wie die 3 Häschen sich über seine 2 oder 3 

Hänseleien pro Tag aufregen können. Sie kreischen und schreien herum als hätten sie 15 Geister 

auf einmal gesehen. 

Aber nicht nur Freddy findet es lustig Lolo zu ärgern. Die Zwillinge Timmy und Tommy haben 

nämlich auch nur Unsinn im Kopf. Die 2 kleinen Hasen spielen ihren 4 älteren Geschwistern jeden 

Tag mindestens 5 Streiche. Für ihre 6 Jahre sind Timmy und Tommy sehr einfallsreich und 

geschickt, vor allem wenn es um ihre Streiche geht. Auch ihren Eltern Stupsi und Hopsi haben die 

2 schon etwa 20 Streiche gespielt. Nur in diesem Monat! Stell dir das mal vor!!! 

Zum Glück bleibt die kleine Maja verschont. Timmy und Tommy finden nämlich, dass sie mit 3 

Jahren noch zu jung für Streiche ist. So kann Maja den ganzen Tag über die Streiche ihrer 2 

Geschwister lachen und keiner ist ihr böse. Maja liebt ihre 6 Geschwister über alles. Vor allem liebt 

sie Lolo, Felix, Nala, Freddy, Timmy und Tommy. Huch…das waren ja eh schon alle! Sie liebt also 

doch alle ihre 6 Geschwister gleich viel. 

Und wen liebst du?  
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Geschichte 3 
 

Ich lese dir eine kurze Geschichte vor. Jedes Mal, wenn du ein Wort hörst, dass nicht in den Text 

passt, also keinen Sinn ergibt, stehe schnell auf und setze dich wieder hin. Klatsche in die Hände, 

wenn du das richtige Wort kennst und verrate es mir. 

 

Lilo 

 

Susis Freundin Mimi hat einen kleinen schwarzen Hund. Seine braunen Federn sind ganz weich. 

Immer wenn Susi zu Besuch kommt, will sie sofort mit diesem süßen kleinen schwarzen Pferd 

spielen. Lilo, so heißt der Hund, freut sich auch immer sehr über Mimis Freundin Tom.  

Die drei laufen durch den See und holen Lilos Ball zum Spielen. Sie werfen den Teller und Lilo 

hoppelt sofort hinterher. Wenn sie ihn fängt und zurückbringt, bekommt sie eine Schokoladentorte 

als Belohnung. Die beiden Freundinnen bringen dem Fisch auch Tricks bei. Lilo kann zum Beispiel 

Pfötchen geben, sie kann sich auf Kommando im Kreis drehen und ein Rad schlagen kann sie auch.  

Wenn Lilo vor der Tür sitzt und pfeift, dann will sie wieder ins Haus. Nach dem ausgiebigen Spielen 

braucht Lilo eine Pause. Also fliegt sie in die Küche zu ihrem Futternapf und frisst eine riesige 

Portion Hasenfutter. Danach trinkt sie einen großen Schluck Orangensaft. Jetzt ist sie satt und 

zufrieden. Zeit für ein kleines Nickerchen. 

Lilo hat großes Glück, denn sie darf in Mimis Kühlschrank schlafen. Als sich die beiden Mädchen 

zum Krokodil aufs Bett setzen, merken sie plötzlich, dass sie auch sehr müde sind. Liebevoll 

kuscheln sie sich an Lilo und Momo deckt alle drei mit einem Vorhang zu. So träumen alle drei von 

ihren gemeinsamen Abenteuern. 

 

Mögliche Fragen zum Text 

 

Hast du auch ein Haustier? 

Hast du dir falsche Wörter gemerkt? 

 

Wie heißt der Hund? 

Wie heißen die beiden Mädchen? 

Welche Tricks kann Lilo? 

Wo schlafen die beiden Mädchen und der Hund? 

Welche Farbe hat der Hund? 
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Geschichte 4 
 

Ich lese dir eine kurze Geschichte vor. Jedes Mal, wenn du ein Wort hörst, dass nicht in den Text 

passt, also keinen Sinn ergibt, stehe schnell auf und setze dich wieder hin. Klatsche in die Hände, 

wenn du das richtige Wort kennst und verrate es mir. 

 

Der Ausflug 

 

Wie jedes Wochenende möchte Lea unbedingt einen Ausflug machen. Sie will wieder einmal zu 

ihren geliebten Bäumen. Warum fragst du dich? Weil sie für ihr Leben gerne klettert. Es gibt nichts 

Schöneres für sie, als auf Kühen herumzuturnen.  

Also fährt Lea mit ihrer Familie zu einem nahen Waldstück um dort ein Picknick zu machen. Dort 

gibt es unzählig gute Fische zum Werfen. Lea und ihre Schwester klettern aber nicht auf jeden 

Baum, er muss sich schon zum Schwimmen eignen. Er braucht also viele Äste, die stark genug 

sind, um die beiden Buben zu tragen. Außerdem darf der nicht zu hoch sein, sonst kommen sie 

nicht hinauf.  

Bei einem kleinen Spaziergang durch den See, entdeckt Lea endlich den perfekten Baum. Es ist 

ein wunderschöner, sehr alter Apfelbaum. Er trägt gerade riesige blaue Früchte, die überall in der 

Baumkrone verteilt hängen. Verdeckt werden die Birnen nur durch die vielen violetten Blätter, die 

im Wind lustig rascheln.  

Der Strauch hat mehrere dicke Stäbe nahe dem Boden, die fast wie eine Treppe aussehen. So kann 

das Mädchen mit ihrem Bruder auch ohne Hilfe sofort losklettern. Gekonnt steigen die Beiden von 

Ast zu Ast, bis sie ganz weit oben sind. Lea hört ihre Tante rufen: „Gabi, bitte pflück für jeden von 

uns eine Ananas vom Baum!“ Als Gerhard die letzte Mango pflückt, sieht sie, dass sich ihre Firma 

schon zum Picknick versammelt hat und alle auf der mitgebrachten Decke Platz nehmen. Schnell 

klettern die beiden Vögel vom Baum hinunter und lassen sich mit ihrer Familie das herrliche 

Computerspiel schmecken. 

 

Mögliche Fragen zum Text 

 

Gehst du auch gerne klettern? 

Hast du dir falsche Wörter gemerkt? 

Auf welchen Baum klettert Lea? 

Mit wem macht Lea einen Ausflug? 

Wann möchte Lea einen Ausflug machen? 

Warum klettert Lea vom Baum herunter? 


